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9fa- 49 3Bnftttmt (Hiroet^etilitie &aaag)trtct^tttnafl (Organ fih

©étoffer, ©pettfifcr, Stfjnttcbc unb bertoanöte Serufe
»erben in einem DItener »latte gu gemeinfamem »or=
geïjert gegen einen ©ifenpnblerring aufgeforbert, melcber
fid) gegrünbet fiaöe unb bem bie tleinfjanbtoerfer bie
»oljftoffe um 15—30 ^rogent teurer begaben muffen,
als bie größeren tonfumenten. SDiefer ßuftanö fei
ruinös für einen großen Seil ber $anbmerïer ber
®ifen- unb »lecljinbuftrie. ®s toirb eine f]ufammen=
fünft aller »erufSgenoffen ber Sentralfdbmeig öorqe»
plagen.

ftatf)=£itcrnütt
(®ingefanbt). Soeben finb bie Setailgeicfjnungen für

bas SBerf „©cfjtricf), mob. »au= unb ®töbel
f dir ein er ei", beS 3. unb 4,$efteS ber 2. Serie im
Srucf erfdfienen unb toerben gerne groben gur gefl.
@infid)t gefanbt. 6äfar Sdfmiöt, »ucPcmölimg, ^üritb l,
Sftetropol.

&its ter gratis - |ttr fite Jüans.
fragen.

NB ©erfoufä» unb Slrbeitâgefud)« merben unter biefe
Kubrif nfdjt aufgenommen.

1074. 28er liefert gebret)te 23ambu§ftäbe aus üeEtem unb
bunflem §ol??

1075. ©ibt e® irgenb ein SHtetaEC, baS fiep am gtnedCmäfeigften
eignet für Saltmaagfcpalen, außer Kupfer, bn fid) leßtereS mit ©rün»
fpan anfeßt Slud) emaillierte Skalen finb nießt bon langer ®auer ;
märe bieEeicpt Slluminium beffer unb mo tonnte man folcpes rob
ober fertige Schalen erhalten?

1076. 28er liefert billigft 23linbbobenbretter, 24 mm, unb
©erüftlaben, 45 mm, 10—40 cm breit unb 3, 4 unb 6 m lang?
(Schriftliche Offerten unter Kr. 1076 beförbert bie ©ppebition.

1077. 28er hätte nadffteßenbes, gebrauchtes, feboch noch in
gutem Zuftanbe befinblicpes ecploffermerfieug m oerfaufen : 1 Stande
famt Stempel unb SKatrißen für ilöcper bis cirfa 15 mm, am Uebften
Sßftem Scpap, 2Beingaiten, 1 gutes ©eroinbfcpneibteug für Schrauben»
geroinbe, 1 Kicßlplatte, einige Schraubftöde, 1 Koprfcpraubftod unb
ein Kingborn? Offerten unter Kr. 1077 oeförbert bie ©ppebition.

1078 28er liefert gepreßte fchmiebeiferne !8lätter, Kofetten
unb. ®olben Offerten unter Str. 1078 beförbert bie ©ppebition.

1079. 26er liefert Ktaterialien 311 Spracprobranlagen
1080 28er liefert prima gormfanb für KietaEgießereien Ocfl.

Offerten finb an Schaffet u. SBubcnberg, Qerlifon, ju richten.
1081. 28er liefert Slpparate jum Kontrollieren ber Qapl ber

ißaffanten bei ©ingängen
1082 2Bie oieie Sfßferbefräfte merben 318 Kîinutenliter SBaffer

ergeugen, menn bie ßeitung Pom Keferboir bis Kraftfintton 2600 m
lang ift unb bas ©cfäE 450 m beträgt ®aS Keferboir foil 3000 m»

faffen. ®ie meite Köhren müßten ju foldjer Settling oermenbet merben
1083 SBeldte Sägerei liefert Kiften
1084. 28er hätte einen noch brauchbaren eifernen 2Bafferbet)älter,

offen ober gefcploffen, bon 2—4 ms ßnhalt billig ju oerfaufen?
Offerten unter Kr. 1084 an bie ©ppebition.

1085. 2Ber liefert bünneS Stahlblech, cirfa 1/2 mm bief, sur
gabrifatton hon §anbßnrmonifa»Klufifinftrumenten, foroie ebentuell
auch anbetet SCeile, 3. SB. Scpußeden gür gütige Stusfunft ®anf
3um PorauS.

1086 2Ber liefert bas richtige 23inbemittei, um ©ummiriemen
auf SBanbjägepoulieS auf3U3iehen?

1087. 28er liefert gehobelte, 3ufammenge3apfte Kiftdjen, innen
120x 230x 250 mm, mit Schieber? Offerten an 3b. Sigrift,
®ad)lisbrunnen, 2Binterthur.

1088. 2Ber liefert fofort naih Ktaß Spiralfebern, ca. 6 mm?
Offerten bireft an 3b. Sigrift, ©aeßlisbrunnenftraße, SBintertßur.

1089. 28er fennt baS S3eraßren 3ur gabrifation alfoholfreier
2Beine unb 3U melcßen SBebingungen mürbe biefeS abgetreten?

1090. 2Bo märe eine guterhaltene Spulmafcpine für 6fa<h

23aummollgarn mit 30—40 Spulen 3U begießen Offerten unter
Kr. 1090 beförbert bie ©ppebition.

1091. 2Belche Sägerei ober Jgolsbanblung liefert gegen SBegitg

eines KaffenfcpranfeS Kottannenßol3, 8, 10, 12" biefe JBretter, unb
3U melchern greife franfo nächfte Saßnftation Offerten an L 97

poste restante Safel.
1092. 28er liefert gußeiferne güße für SBirtStifcße Offerten

an © ®iettifer, 2Beßiton.
1093. 28elcpe 2lrt 23abemannen empfehlen fid) für eine Heinere

SBabanftalt, in 3ittf, ©ußemail 2c.? 2Bo begießt man folcpe?

bte offlgieEen ÇuôiifaTtonen be« Sdjmetj. ®emerbeoerettt«) 987

1094. 2Bürbe fich eine 2Berfftätte bon 5 SKeter §öhe unb
8 Sftetcr Streite unb Sänge aufführen (äffen mit gemößnlicpen ©entent»
fteinen bon 30 cm Sänge, alfo Kïauerbicïe 30 cm, unb mie hoch
mürbe fich ber laufenbe SKeter ftetlen?

1095. Kann mir einer ber berefjrl. Slbonnenten mitteilen, ob
unb mit mclcpen Subftangcn fogenannte ®roden»®lemente, toeltpe bie
Stromfrnft berloren haben, mieber nachgefüllt merben tonnen?

1096. 2Belcf)c gabrif liefert SBinbmotoren

_
1097. Kann eine îurbine bon einer SfSfcrbefraft an eine

28afferuei|orgung mit 6 cm Köhren unb 5 Sltmofpßären ®rucf an»
gebradit rneiben

1098 28er liefert Seffelfiße in betriebenen fgolgarten ober
auch gange ©arnituren?

1099. 28er liefert sarteS, trocfeneS ©icpenßolg, melipeS fidö für
Schnipereten unb Slitarbau eignet?

1100 28o erhält man 3ginfige IKiftgabeln mit biertantigen
3infcn, apnlid) oen ameritanifchen

1101. 2Boper begieht man einfache ©efenfmafdjinen mit tleinem
3eberhiimmcr für Kiotorbetrieb

1102 28er ift Lieferant bon Apparaten gur üeliograpüifdjen
SSerbieifältigung oon Zeichnungen? (SKajihinenseichnungen). ©efl.
Offerten unter Str. 1102 beförbert bie ©ppeb. b. St.

Slittoociett.
2luf fragen 1001 unb 1005. 2Benben Sie fid) gum Stesug

bon Sanbfägerollen unb tannelierten ©ußjäulen an ,§egi u. ©eifer,
©ifengießerei in 23urgborf.

Sluf grage 1027. ©8 finb cirta 3 HP nußbar 3U machen,
toelcpe auf elcftrifdjem 2Bege leiipt auf 50 m übertragen merben tonnen.
®tefe Kraft mürbe ausreichen für ben SKafdjinenbetrieb unb für bie
33eleud)tung. Sollte jebod) noch bamit getoept merben, fo müßten
fepon Slccumulatoren 3ur älnroenbung tommen, um bie Kraft mäprenb
ber Kadjt auffpeidjern 3U tonnen. 3ur meitern Kuefunft finb gerne
bereit 3iegra u. Scpnpber, ©gerfingen (Kt. Solotburn).

2luf 3rage 103»». mögliche 23eden unb KeferpoirS begießen
Sie am beften bei ber g^irma KithenpäuSler u. 3frei in 2Bintertpur,
melcpc auch fomplctte Selbftträntanlagen für Jßferbe unb Sieh erfteEt
unb 3bnen gerne mit Koftenbcredmungen bient.

2luf güflfle 1033. älustunft über ©emiinfdjteS erteilen 3f)uen
Scpaebeli u. ®hilo, 3nftaüationsgefd)äft, 3ürid) III, SBäcferftraße 60.

Sluf f?rage 1031. Scptlfbretter für Üilafonb fabrigiert 36.

Kramer, Sagerftraße 95, 3uàd) III.
Sluf grage-1037. ®ie SlttiengcfeEfcpnft ber Dfenfabrit Surfee

Porm. 2Beltert u. ©0. in Surfee erftelit befte KircpenpeisungS^Slnlagen.
Sluf 3rage 1038 Otto Sßfänbler, SnftnEationsgejcpäft, Kheinedt.

Slcetplengascentrale 3ur gefl. Öcficptigung, als erfte in ber Scpmeij
bem Sietrieb übergeben. 23efte Keferensen.

Sluf Qroge 1038. Kleine unb große Slcetplenanlagen über»
nimmt am biüigften unb mit längfter ©arantie 81. Küefdj, 3uftaEa»
tionsgefchäft, Ktels (St. ©aflen).

Kuf 3-rage 1038 2Bir liefern größere Slnlagen unb ©entrai»
anlagen für gaage ®örfer naep unferem bemährten ©inmurffpftem
(SpeciabSlpparate). 2Bir liefern auch prima ©alcium»©arbib 3U

®agespreifen. Siehe Slnnonce. Keffelring u. ©erber, St. 3mier.
Sluf 3rage 1038 Offerte ber girma Keffelring u. ©erber in

St. 3mier geht 3bnen bireft 3U.
Sluf grage 1038. 2Bir haben fipon berfepiebene größere Slcetplen»

©aS=2lnlagen ausgeführt unb ftepen mit Offerten gerne 31t ®ienften.
28äprenb ben Sohren 1896, 1897 unb 1898 haben mir über 300
Slcett)len=Slpparate bon 4—100 giammen geliefert unb haben mir faft
in febem Kanton foldje im SBetrieb ftepen. ilnfer Spftem pat fiep in
ber ißrapis oorgüglid) bemäprt unb ift bon IBrof. ®r. Siecpti in Slarau
unb ®r. Koffel, ®ireftor, empfohlen morben. 2ßir übernehmen für
jebe bon uns ausgeführte Slnlagc 2 3opre ©arantie, K. ®roft u. Sie.,
Künten (Slargau).

Sluf grage 1038. 28enben Sie fiep gefl. an KotpenpäuSler u.
g-rei in 2Bintcrtpur.

Sluf g-rage 1038. SBenben Sie fid) gefl. an Scpaebeli u. ®pilo,
3ürid) III, S3äcferftraße 60. ®iefe girma pat fepon berfepiebene größere
Slnlagen erfteEt unb ftepen Kcferensen mit Vergnügen 3U 3prer SBer»

fügttng.
Sluf grage 1039. SKit ber KurbelmeEe eines ffletrolmotorS

bie SranSmiffionSmeEe 3U berfuppetn, mirb für bie Höhenlage ber
leßtern unbequem auSfaEen. ®er Kraftberluft burd) Kiemenüber»
tragung mirb niept groß,, menn bie Kiemen mit Slbpäfionsfett Per»

fepen merben unb bie erforberlicpe SBreite haben, iteßtere mirb fo
beftimmt, baß für jebe Sßferbefraft bie UmfangSfcpneEigfeit ber be=

treffenben KientenmeEe in 1 Sefunbe, in ©entimetern auSgebrüdt,
mit fo biel ©entimetern Kiemenbreite bermeprt, bis baS Kefultat
niept unter bie 3opl 1400 fäEt unb 3toar für jebe 3U übertragenbe
ißferbefrafl, 3. 21. für 3 ißferbefräfte 4200. Selten merben Kiemen»
breiten biefem ©rfaprungsfaße genügen unb es geht biet Kraft in 3U
fcpmalen Kiemen berloren. ®agegen fuept man fid) bttrep ftarte
Spannung 3U mepren, maS bann mieber ftarfe Keibung in ben Sagern
erseugt. Sllfo breite bünne Kiemen gießen gut. 23ei ber ®ran8mi)fion

Nr. 49 Illustrier» 'chwetzertsche Haudwrrler-Ziwiu« Organ für

Schlosser, Spengler, Schmiede und verwandte Berufe
werden in einem Oltener Blatte zu gemeinsamem Vor-
gehen gegen einen Eisenhändlerring ausgefordert, welcher
sich gegründet habe und dem die Kleinhandwerker die
Rohstoffe um 15—30 Prozent teurer bezahlen müssen,
als die größeren Konsumenten. Dieser Zustand sei
ruinös für einen großen Teil der Handwerker der
Eisen- und Blechindustrie. Es wird eine Zusammen-
kunft aller Berufsgenossen der Centralschweiz vorge-
schlagen.

Fach-Literatur
(Eingesandt). Soeben sind die Detailzeichnungen für

das Werk „Schirich, mod. Bau- und Möbel-
schreinerei", des 3. und 4. Heftes der 2. Serie im
Druck erschienen und werden gerne Proben zur gest.
Einsicht gesandt. Cäsar Schmidt, Buchhandlung, Zürich st
Metropol.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

dlk Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

1074 Wer liefert gedrehte Bambusstäbe aus Hellem und
dunklem Holz?

1073 Gibt es irgend ein Metall, das sich am zweckmäßigsten
eignet für Sal,Waagschalen, außer Kupfer, da sich letzteres mit Grün-
span ansetzt? Auch emaillierte Schalen sind nicht von langer Dauer;
wäre vielleicht Aluminium besser und wo könnte man solches roh
oder fertige Schalen erhalten?

1078. Wer liefert billigst Blindbodenbretter, 24 mm, und
Gerüstladen, 46 mm, 10—40 em breit und 8, 4 und 6 m lang?
Schriftliche Offerten unter Nr. 107S befördert die Expedition.

1077 Wer hätte nachstehendes, gebrauchtes, jedoch noch in
gutem Zustande befindliches îchlosserwerkzeug zu verkaufen: 1 Stanze
samt Stempel und Matritzen für Löcher bis cirka 16 mm, am liebsten
System Schatz, Weingarten, 1 gutes Gewindschnerdzeug für Schrauben-
gewinde, 1 Richtplatte, einige Schraubstöcke, 1 Rohrschraubstock und
ein Ringborn? Offerten unter Nr. 1077 gefördert die Expedition.

1078 Wer liefert gepreßte schmiedeiserne Blätter, Rosetten
und Dolden? Offerten unter Nr. 1078 befördert die Expedition.

1070. Wer liefert Materialien zu Sprachrohranlagen?
1080 Wer liefert prima Formsand für Metallgießereien? Gefl.

Offerten sind an Schäffer u. Budenberg, Oerlikon, zu richten.
1081. Wer liefert Apparate zum Kontrollieren der Zahl der

Passanten bei Eingängen?
1082 Wie viele Pferdekräfte werden 318 Minutenliter Wasser

erzeugen, wenn die Leitung vom Reservoir bis Kraftitation 2600 m
lang ist und das Gefäll 460 m beträgt? Das Reservoir soll 3000 m»
fassen. Wie weite Röhren müßten zu solcher Leitung verwendet werden

1083 Welche Sägerei liefert Kisten?
1084. Wer hätte einen noch brauchbaren eisernen Wasserbehälter,

offen oder geschlossen, von 2—4 ms Inhalt billig zu verkaufen?
Offerten unter Nr. 1084 an die Expedition.

1088. Wer liefert dünnes Stahlblech, cirka stz mm dick, zur
Fabrikation von Handharmonika-Musikinstrumenten, sowie eventuell
auch anderer Teile, z. B. Schutzecken? Für gütige Auskunft Dank
zum voraus.

1088 Wer liefert das richtige Bindemittel, um Gummiriemen
auf Bandsägepoulies aufzuziehen?

1087. Wer liefert gehobelte, zusammengezapfte Ktstchen, innen
120 x 230 x 260 mm, mit Schieber? Offerten an Jb. Sigrist,
Dachlisbrunnen, Winterthur.

1088. Wer liefert sofort nach Maß Spiralfedern, ca. 6 mm?
Offerten direkt an Jb. Sigrist, Dachlisbrunnenstraße, Winterthur.

1080. Wer kennt das Verfahren zur Fabrikation alkoholfreier
Weine und zu welchen Bedingungen würde dieses abgetreten?

1000. Wo wäre eine guterhaltene Spülmaschine für lZfach

Baumwollgarn mit 30—40 Spulen zu beziehen? Offerten unter
Nr. 1090 befördert die Expedition.

1001. Welche Sägerei oder Holzhandlung liefert gegen Bezug
eines Kassenschrankes Roltannenholz, 8, 10, 12" dicke Bretter, und

zu welchem Preise franko nächste Bahnstation? Offerten an ö 97

posts rsstants Basel.
1002 Wer liefert gußeiserne Füße für Wirtstische? Offerten

an E Dietliker, Wetzikon.
1003. Welche Art Badewannen empfehlen sich für eine kleinere

Badanstalt, in Zink, Gußemail zc.? Wo bezieht man solche?

bte offiziellen Puviikitttonen be« Schweiz. Sewervevereln«) 987

1004. Würde sich eine Werkstätte von 5 Meter Höhe und
8 Meter Breite und Länge aufführen lassen mit gewöhnlichen Cement-
steinen von 30 em Länge, also Mauerdicke 30 em, und wie hoch
würde sich der laufende Meter stellen?

1008. Kann mir einer der verehrl. Abonnenten mitteilen, ob
und mit welchen Substanzen sogenannte Trocken-Elemente, welche die
Stromkrnft verloren haben, wieder nachgefüllt werden können?

1008. Welche Fabrik liefert Windmotoren?
1007. Kann eine Turbine von einer Pferdekraft an eine

Wasserversorgung mit 6 em Röhren und 5 Atmosphären Druck an-
gebracht werden?

1008 Wer liefert Sesselsitze in verschiedenen Holzarten oder
auch ganze Garnituren?

^
1000. Wer liefert zartes, trockenes Eichenholz, welches sich für

Schnitzereien und Allarbau eignet?
1100 Wo erhält man 3zinkige Mistgabeln mit vierkantigen

Zinken, ähnlich den amerikanischen?
1101. Woher bezieht man einfache Gesenkmaschinen mit kleinem

Federh.immer für Motorbetrieb?
1102 Wer ist Lieferant von Apparaten zur heliographischen

Vervielfältigung von Zeichnungen? (Maschinenzeichnungen). Gefl.
Offerlen unter Nr. 1102 befördert die Exped. d. Bl.

Antworten.
Auf Fragen 1004 und 1008. Wenden Sie sich zum Bezug

von Bandsägerollen und kannelierten Gußfäulen an Hegi u. Geiser,
Eisengießerei in Burgdorf.

Auf Frage 1027. Es sind cirka 3 U? nutzbar zu machen,
welche auf elektrischem Wege leicht auf SO m übertragen werden können.
Diese Kraft würde ausreichen für den Maschinenbetrieb und für die
Beleuchtung. Sollte jedoch noch damit gekocht werden, so müßten
schon Accumulators zur Anwendung kommen, um die Kraft während
der Nacht aufspeichern zu können. Zur weitern Auskunft sind gerne
bereit Ziegra u. Schnyder, Egerkingen (Kt. Solothurn).

Auf Frage 103«». Fragliche Becken und Reservoirs beziehen
Sie am besten bei der Firma Nöthen Häusler u. Frei in Winterthur,
welche auch komplette Selbsttränkanlagcn für Pferde und Vieh erstellt
und Ihnen gerne mit Kostenderechnungen dient.

Auf Frage 1033. Auskunft über Gewünschtes erteilen Ihnen
Schaedeli u. Thilo, Jnstallationsgeschäft, Zürich III, Bäckerstraße 60.

Auf Frage «034. Schilfbretter für Plafond fabriziert F. X.
Kramer, Lagerstraße 96, Zürich III.

Auf Frage '1037. Die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee
vorm. Wettert u. Co. in Sursee erstellt beste KircheNheizungS-Anlagen.

Auf Frage 1038 Otto Pfändler, Jnstallationsgeschäft, Rheineck.
Acetylengascentrale zur gefl. Bcsichiigung, als erste in der Schweiz
dem Betrieb übergeben. Beste Referenzen.

Auf Frage 1038. Kleine und große Acethlenanlagen über-
nimmt am billigsten und mit längster Garantie A. Nüesch, Installa-
tionsgeschäft, Mels (St. Gallen).

Auf Frage 1038 Wir liefern größere Anlagen und Central-
anlagen für ganze Dörfer nach unserem bewährten Einwurfsystem
(Special-Apparatc). Wir liefern auch prima Calcium-Carbid zu
Tagespreisen. Siehe Annonce. Kcsselring u. Gerber, St. Jmier.

Auf Frage 1038 Offerte der Firma Kesselring u. Gerber in
St. Jmier geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage >038. Wir haben schon verschiedene größere Acetylen-
Gas-Anlagen ausgeführt und stehen mit Offerten gerne zu Diensten.
Während den Jahren 1896, 1897 und 1398 haben wir über 300
Acetylen-Apparate von 4—100 Flammen geliefert und baben wir fast
in jedem Kanton solche im Betrieb stehen. Unser System hat sich in
der Praxis vorzüglich bewährt und ist von Prof. Dr. Liechti in Aarau
und Dr. Rössel, Direktor, empfohlen worden. Wir übernehmen für
jede von uns ausgeführte Anlage 2 Jahre Garantie. R. Trost u. Cie.,
KUnten (Aargau).

Auf Frage 1038. Wenden Sie sich gefl. an Rothenhäusler u.
Frei in Winterthur.

Auf Frage 1038. Wenden Sie sich gefl. an Schaedeli u.Thilo,
Zürich III, Bäckerstraße 60. Diese Firma hat schon verschiedene größere
Anlagen erstellt und stehen Referenzen mit Vergnügen zu Ihrer Ver-
fügnng.

Auf Frage 1030. Mit der Kurbelwelle eines Petrolmotors
die Transmifsionswelle zu verkuppeln, wird für die Höhenlage der
letztern unbequem ausfallen. Der Kraftverlust durch Riemenüber-
tragung wird nicht groß,.wenn die Riemen mit Adhäsionsfett ver-
sehen werden und die erforderliche Breite haben. Letztere wird so

bestimmt, daß für jede Pferdekraft die Umfangsschnelligkeit der be-

treffenden Riemenwelle in 1 Sekunde, in Centimetern ausgedrückt,
mit so viel Centimetern Riemenbreite vermehrt, bis das Resultat
nicht unter die Zahl 1400 fällt und zwar für jede zu übertragende
Pferdekrafl, z. B. für 3 Pferdekräfte 4200. Selten werden Riemen-
breiten diesem Erfahrungssatze genügen und es geht viel Kraft in zu
schmalen Riemen verloren. Dagegen sucht man sich durch starke
Spannung zu wehren, was dann wieder starke Reibung in den Lagern
erzeugt. Also breite dünne Riemen ziehen gut. Bei der Transmission
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fatin man bte SReiburtg baburcp herabziehen, baft man bte §aupttoette
in Rollenlager legt. ®ie Soften beben fid) burtp fleinern Jtraftber»
brauch balb auf, befonbcrg toenn fjSetrol als SEriebfraft bertoenbet mirb. B.

Stuf grage 1039. gretltcp fann man ba8, fofern bie ®ran8»
miffion nicpt ju fcptoer ift, baft fie mitfamt bent SJiotor angetrieben
»erben fann. 3m anbern gad muft eine Reibnngltupplung ange»
bracfjt fein.

Stuf grage 1010. ßeberrietnen finb immer bie beften unb ge»
fcpmetbigften Stiemen unb bei guter Behandlung halten fie lang unb
fafern nicht aus.

Stuf grage 1040. ®ie Baummollriemen aus Söppergetoebe
finb bie gefcpmeibigften Stiemen unb zugleich Oon grofter gäpigfeit.
Lieferanten finb Bachofen u. Hartmann, lifter.

Stuf grage 1040. ©pejialofferte in eptra gefcpmeibigen Stiemen
ging 3hnen bon ber ©erberei unb Stiemenfabrif Igeinricft fgüni im
§of, ëorgen, bireft zu.

Stuf grage 1041. ®rebbänfe in jeber ©röfte unb Sonfiruftion
in borjiigl. gabrifat liefern ab Lager ober innerhalb furjer grift
biltigft SJJäcfer u. ©cpaufelberger, güriep V.

Stuf grage 1041. SBünfcpe mit grageftelter in Berbinbung p
treten. 3- SBilti ©opn, med). SBerfftätte, ©pur.

Stuf grage 1045. ©infriebigungSpolz alter ®imenfionen, mit
Supferbitriol imprägniert, liefern biltigft ©ebr. ©ppcpiger, gmprägnier»
Slnftalt, ©onceboj.

Stuf grage 1053. Benzin» ober Betroibetrieb ift ba am ißlaft,-
too im ®ag nur ein paar ©tunben bamit gearbeitet wirb. ®aucrt
ber Betrieb ben ganzen ®ag, fo fönnen mit ®ampf bie Slbfälle Oer»
toenbet toerben.

Stuf grage 1053 3" allen ©etoerben, bei benen es brennbare
Stbfätle gibt, bie fonft nid)t beffer bertoertet toerben tonnen, ift (aufter
SBafferbetrieb) bie ©inricptung bon ©ampffraft, wobei biefe Slbfätte
jur ®ampferjeugung beftenS bienen, bas rationeltfte. ©in fogen.
„®ampf»©parmotor" mürbe 3Pnen tooht am beften bieneit. SBenben
©ie fiep für nähere SluSfunft an ©. Ott, SEecpnifer, in Sieftal.

Stuf grage 1053. ®ampftraft ift teurer als Benzin ober fßetrol,
fepon ber Slnlagefoften unb ber SBartung wegen. Benzin ober Betrol
fommt jiemlidp aufs gleiche heraus, boep finb bie Slnlagefoften für
einen Benzinmotor etwas höher, audi bebarf ein folcper ÜFtotor einer
toefentlicpen Borfiept in ber Bebienung, Was bei einem guten Bärol»
motor gänjticp wegfällt. Offerte für Benzin» ober Betrotmotor ftept
auf SBunfip jur Berfügung. St. ©cpmib, SJiafcpinenfabrif, güriep.

Stuf grage 1056. SBünfcpe mit grageftelter in fiorrejponbenj
ju treten bezüglich eines Bauplanes für eine SBerfftatt. Sari Soüer,
Baumeifter in Steftlau (©t. ©allen).

Stuf grage 1056. ©mit SRaucp, tecpnifcpeS Bureau für §ocp»
unb ®iefbau, Ob. Stebgaffe 2, Bafel, empfiehlt fiep beut £>crrn grage»
fteller für billige unb flotte Bebienung.

Stuf grage 1056. SBenben Sie fid) an Stnt. @ölt»©anb, Slrcpi»
teft, Bafel.

Stuf grage 1058. Unterzeichneter ift im Befifte bon 2 grä8»
föpfen zum Slbfpiften bon hölzernen Steepenzähnen unb berfauft bie»
felben bittig. 3. §erzog, Sßagner, BfP" (Xpurgau).

Stuf grage 1058. SBenben Sie fid) geft. an 3- 3- ÜDtettler,
Bteepanifer, ©peieperfeptoenbe b. @t. ©alten,-toelcper folepe ©inrieptungen
fabriziert.

Stuf grage 1059. graifen für Jganbbetrieb gepen zu mühfam,
eine Banbfäge wäre ba beffer am ißlaft.

Stuf grage 1060. SBalbfägeblätter repariert 3. ©eptoarzenbad),
©enf.

Stuf grage 1061. SBenben ©ie fid) an bie girma St. ©enner
in SticpterStoeil.

Stuf gragen 1061 unb 1062. Btöcpte mit gragefteltern in
Sorrefponbeng treten. 3?an Brobbed, Bafel, ©epleiffteinpanblung,
älter Soplenplap S. C. B.

Stuf grage 1061. ©ufteiferne ©cpleiffteintröge mit ober ohne
Stein, für §anb=, guft» ober Sraftbetrieb liefern SRäcfcr u. ©cpaufel»
berger, güriep V.

Stuf grage 1061. SBenben ©ie fiep an bie girma ©. Sareper
u. ©ie., SBertzeug» unb SRafcpinengefcpäft, Stieberborf 32, güriep.

Stuf grage 1062. ®ie girma St. ©enner in SticpterStoeil.
Stuf grage 1062. ©cpleifftein»Roltlager in berfepiebenen ©röften

hält borrätig 3. Schwarzenbach, ©enf.
Slitf grage 1062. gu ©epleiffteinlagern eignen fiep toopl meine

patentierten ©tapltoalzenlager am beften, ba biefe fozufagen gar feine
Steibung berurfaepen. SBünfepe mit grageftelter in Berbinbung zu
treten. ©S ftepen auep S|3rofpefte mit fepr guten geugniffen zu ®ienften.
Slbolf fpafner, SRecpanifer in SticpterStoeil (güriep).

Stuf grage 1066. gür eine SBafferfraftanlage bei angegebenen
Berpältniffen erreiepen ©ie bie befte SraftauSnüftung mit einem
mittelfdpläcptigen SBafferrabe. ©äbe eS nicpt jeitmeife §intertoaffer,
fo würben ©ie beffer eine ©irarb»Bartialturbine erftetten laffen.
Sraftleiftung 7—14 ißferbe. 0.

Stuf grage 1066. ©ie erhalten eine abfolute Sraft bon 11,6
refp. 23,2 Bférbefrâften unb toerben folepe für borliegenbe Berpält»
niffe, too fQintermaffer borfommt, am beften mittelft eines Stabes aus»
genüftt. gür bie ©rfteltung beSfelben empfehlen fiep beftenS ©ebr.
©rnft, meep. SBerfftätte, Btüttpeim (SEpurgau).

Stuf grage 1067. SBoHen ©ie fiep geft. an ©epeding u. ©ie.,
fgorgen (Bertreter ber SBeiepguftfabrifen 31. §arbp u. ©ie., §erfial)
toenben.

Sluf grage 1067. SBir toünfcpen mit gragefteder in Bcrbin»
bung zu treten unb fönnen 3Puen promptefte unb fauberfte Slrbeit
zufiepern. ©trub u. ©cpmuz, SErimbacp»Dlten.

Stuf grage 1072 ®irette ©ingabe wirb SPnen zugefommen
fein. ©ebr. ©rnft, Btüdpeim (®purgau).

äuf grage 1073. Berfpannte Baupotzfraifcnblätter fpannt,
rieptet unb ftedt auep bie gahnung mieber frifep per, unter ©arantie
für tabetlofen ©ang, 3afob §odiger, Btecpanifer, Steinaip (äargau).
BorauSgefept, baft graifenfpinbel unb Stofetten bottftänbig in Drbnung
finb unb bas Blatt genau paradel mit ber Bapn gept, fo ift paupt»
fäepliep barauf zu aipten, baft bas Blatt Bottftänbig runb läuft, b. p.
bon geit zu geit mit einem ©cpmirgelftücf abgebrept wirb unb beim
©dpneiben bon Stunbpolz bie gähne auf ber innern ©eite gegen bas
Sjolz etwas mepr gefepränft werben. HebtigenS bin icp auf Berlangen
ZU weiterer feftriftiieper äuSfunft gerne bereit. 3b. §odiger.

®utimiffionéî2Itt^cinei'.
35 m' Kfittentarbeit 3« einem gatertueiftec im ®orfe

©uepetirai'.i (Suzern). Ueber bas Stäperc erteilt bis 8. Btärz äuf»
fepluft bie ©emeinberatsfanzlei.

©teitipciuer> (etient Sfunftftein). 3'utmcr ©epreiuer
©lofer», Épenglet- ©eptoffec», fDJaler» uni» .«äafneratbeit
ZU einem neuen SBopngebäube für §errn ßütpi, SBirt, zum „Steupof",
Btüdpeim (®purgau). B'üne unb Baubefcprieb liegen bei £>errn
Otto ®ietpelm, Baumeifter, zur ©infiept auf, an toetepen bis 10. SJtärz
bezügliche ©ingaben zu maepen finb.

(Srftettung einer feuerfeften ©tattberfe in ©Ifen unb
fourbie in ber SBaifenhauS=Sepcune Stfifa. Offerten zur lieber»
nähme biefer ärbeit finb bis 6. SRärz an bie SBaifenhausoermaltung
©täfa einzufenben, toofelbft auip nähere äuSfunft erteilt wirb.

SSaffernetfornnng tpcaliétoiuben (®purgau):
1. ©rabarbeit auf 368 m ßänge, cirfa 1100 ms äuspub unb

SBiebereinfüdung ;
2. ©uftröprenleitung unb SRontage, 368 m ßänge.

®ieSbezüglicpe Offerten finb bis fpäteftenS ben 1. Sftärz b. 3. an
3- 3d- ©cplumpf in Steupof»@teinebrunn fepriftliep cinzureidieu, too
auep bas ßängenprofil unb bie bezüglichen Borfepriften eingefepen
toerben fönnen.

©dtulpanèbau fJleperèineilen Jpurgau). ®ie ©cpulgemeinbe
SfapcrSmeilen ift widens, ein neues ©cpulbaus erfteden zu laffen.
©8 wirb über fämtlicpe ®rb=, SRaurer», ©teinpauer», Berpup=,'gimmer»,
©epreiner», ©lafer», ©pengier», ©eploffer» unb ®aepbedfernrbeiten
Sonfurrenz eröffnet. B'an unb Baubefcprieb liegen zur ©infiept auf
bei bem fßräfibenten ber Baufommiffion, ©onrab ©remliep im ©onnen»
berg, an toelepen biesbezüglicpe ©ingaben bis 8. Sdärz, abenbs, Der»

feploffen mit ber äuffeprift „©dmlpausbaute StaperSmeilen" einzu»
reiipen finb. ®ie Slrbeiten toerben inSgefamt ober teilweife »ergeben.

JÇÛr beu SBau ber neuen Surnljnflc in gug: Lieferung
bon 12,538 Silo TColfen; 2 ©tüef gupeiferne ©änlen, cirfa
400 Silo; 12 gupeiferne ©epupe für bie ®ad)binber; Bohren ber
fiöeper in bie obere glanfepe ber groften Süräger zum änfiprauben
obiger ©ipupe, 48 ©tüef; Lieferung ber ©©rauben mit Stpf unb
SRutter für obige ©epupe ; Bopren ber ßöeper in bie groften T»®räger,
54 ©tüd; Bopren ber ßöeper in bie Unterzöge ob ber ©alerte, 22

©tüd; Lieferung ber ©eprauben für bie ärmientng ber Unterzüge,
65 ©tüd. ®er SluSzug ber T»Balfen»ßieferung, fotoie bie ®etail=
pläne für bie ©äulen, ®räger unb gufteifernen ©ipupe für bie ®a<p=
binber liegen auf ber ©inwopnerfarizlei zur ©infidjt offen. Offerten
für Uebernapme ber Lieferungen unb Slrbeiten finb bis 7. Sdärz
fepriftliep unb bcrfcploffen mit ber Sluffcprift „©Ifenlieferung für bie
®urnpade" beni ©tabtbauamt einzureichen.

92ietiec&cni(pd3attg in ber SantonSfepule gftri© unb ®en»
tvalpeijung im ®ireftionSgebäube ber Obft» unb SBeinbaufepule in
BBäbenötacif. B'äne unb Bebingungen zu beziehen beim fantonalen
§o^baubureau in giiricp. Offerten unter Sluffdjrift „©entralpeizung"
an bie ®ireftion ber öffentliepen ärbeiten in güriep für SBäbenStoeil
bis 11. SJtärz, für bie SantonSfepule bis 31. Sdärz.

La conimnne de Sonbey (Berne) met au concours les

travaux d'hydrantes du village, savoir:
1" captation des sources ; 2° construction de la chambre d'eau ;

3" un reservoir de cent mètres cubes en béton; 4" creusage pour
euviron 800 mètres de 120, 100 et 75 m/", ainsi que le posage
de ces tuyaux, hydrantes etc. Plans, devis et cahier des charges,
fournis par M. Wenziker, ingénieur, à Bale, sont déposés chez M.
Bourquin, buraliste à Souboy, où l'on peut en prendre connaissance

jusqu'au 6 mars qroehain.
I,a municipalité de> Mathod (Vaud) met au concours

les travaux ci-après concernant la transformation da l'usine
communale.

1. Fourniture et pose de poulies, paliers, arbres, etc. 2. Dé-
montage et remontage du battoir à grain et scierie. 3. Maçonnerie
et charpente. Prendre connaissance du cahier des charges auprès
du syndic et déposer les soumissions jusqu'au soir le 3 mars.
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kann man die Reibung dadurch herabziehen, daß man die Hauptwelle
in Rollenlager legt. Die Kosten heben sich durch kleinern Kraftver-
brauch bald auf, besonders wenn Petrol als Triebkraft verwendet wird à iZ.

Auf Frage Freilich kann man das, sofern die Trans-
mission nicht zu schwer ist, daß sie mitsamt dem Motor angetrieben
werden kann. Im andern Fall muß eine Reibungskupplung ange-
bracht sein.

Auf Frage lváv. Lederriemen sind immer die besten und ge-
schmeidigsten Riemen und bei guter Behandlung halten sie lang und
fasern nicht aus.

Auf Frage 404V Die Baumwollriemen aus Köppergewebe
sind die geschmeidigsten Riemen und zugleich von großer Zähigkeit.
Lieferanten find Bachofen u. Hartmann, Uster.

Auf Frage tv4tt. Spezialofferte in extra geschmeidigen Riemen
ging Ihnen von der Gerberei und Riemenfabrik Heinrich Hüni im
Hof, Horgen, direkt zu.

Auf Frage tv»l. Drehbänke in jeder Größe und Konstruktion
in vorzügl. Fabrikat liefern ab Lager oder innerhalb kurzer Frist
billigst Mäcker u. Schaufelberger, Zurich V.

Auf Frage Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. I. Willi Sohn, mech. Werkstätte, Chur.

Auf Frage Einfriedigungsholz aller Dimensionen, mit
Kupfervitriol imprägniert, liefern billigst Gebr. Spychiger, Imprägnier-
Anstalt, Sonceboz.

Auf Frage lvSZ. Benzin- oder Vetrolbetrieb ist da am Platz,
wo im Tag nur ein paar Stunden damit gearbeitet wird. Dauert
der Betrieb den ganzen Tag, so können mit Dampf die Abfälle ver-
wendet werden.

Auf Frage In allen Gewerben, bei denen es brennbare
Abfälle gibt, die sonst nicht besser verwertet werden können, ist (außer
Wasserbetrieb) die Einrichtung von Dampfkraft, wobei diese Abfälle
zur Dampferzeugung bestens dienen, das rationellste. Ein sogen.
„Dampf-Sparmotor" würde Ihnen wohl am besten dienen. Wenden
Sie sich für nähere Auskunft an E. Ott, Techniker, in Liestal.

Auf Frage lvSS. Dampfkraft ist teurer als Benzin oder Petrol,
schon der Anlagekosten und der Wartung wegen. Benzin oder Petrol
kommt ziemlich aufs gleiche heraus, doch sind die Anlagekosten für
einen Benzinmotor etwas höher, auch bedarf ein solcher Motor einer
wesentlichen Vorsicht in der Bedienung, was bei einem guten Petrol-
motor gänzlich wegfällt. Offerte für Benzin- oder Petrolmotor steht
auf Wunsch zur Verfügung. A. Schmid, Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage IV5K. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten bezüglich eines Bauplanes für eine Werkstatt. Karl Koller,
Baumeister in Neßlau (St. Gallen).

Auf Frage tviìtî. Emil Mauch, technisches Bureau für Hoch-
und Tiefbau, Ob. Rebgasse 2, Basel, empfiehlt sich dem Herrn Frage-
steller für billige und flotte Bedienung.

Auf Frage tttSK. Wenden Sie sich an Ant. Söll-Sand, Archi-
tekt, Basel.

Auf Frage IV58. Unterzeichneter ist im Besitze von 2 Fräs-
köpfen zum Abspitzen von hölzernen Rechenzähnen und verkauft die-
selben billig. I. Herzog, Wagner, Pfyn (Thurgau).

Auf Frage 4U58. Wenden Sie sich gefl. an I. I. Mettler,
Mechaniker, Speicherschwende b. St. Gallen, welcher solche Einrichtungen
fabriziert.

Auf Frage tVSS. Fraisen für Handbetrieb gehen zu mühsam,
eine Bandsäge wäre da besser am Platz.

Auf Frage IlvKO. Waldsägeblätter repariert I. Schwarzenbach,
Genf.

Auf Frage 10S4. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Fragen tvkt und lvKÄ. Möchte mit Fragestellern in
Korrespondenz treten. Jean Brodbcck, Bafel, Schleifsteinhan'olung,
Alter Kohlenplatz 8. L.

Auf Frage tVSl. Gußeiserne Schletfsteintröge mit oder ohne
Stein, für Hand-, Fuß- oder Kraftbetrieb liefern Mäcker u. Schaufel-
berger, Zürich V.

Auf Frage tvkt. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Niederdorf 32, Zürich.

Auf Frage lvKS. Die Firma A. Genner in Richtersweil.
Auf Frage l«KS. Schleifstein-Rolllager in verschiedenen Größen

hält vorrätig I. Schwarzenbach, Genf.
Ans Frage lvtiS. Zu Schleifsteinlagern eignen sich wohl meine

patentierten Stahlwalzenlager am besten, da diese sozujagen gar keine

Reibung verursachen. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Es stehen auch Prospekte mit sehr guten Zeugnissen zu Diensten.
Adolf Hafner, Mechaniker in Richtersweil (Zürich).

Auf Frage IOSV. Für eine Wasserkraftanlage bei angegebenen
Verhältnissen erreichen Sie die beste Kraftausnützung mit einem
mittelschlächtigen Wasserrade. Gäbe es nicht zeitweise Hinterwasser,
so würden Sie besser eine Girard-Partialturbine erstellen lassen.

Kraftleistung 7—14 Pferde. O.

Auf Frage Sie erhalten eine absolute Kraft von 11,6
resp. 23,2 Pferdekräften und werden solche für vorliegende Verhält-
niffe, wo Hinterwasser vorkommt, am besten mittelst eines Rades aus-
genützt. Für die Erstellung desselben empfehlen sich bestens Gebr.
Ernst, mech. Werkstätte, Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 4VK7. Wollen Sie sich gefl. an Schelling u. Cie.,
Horgen (Vertreter der Weichgußfabriken Ä. Hardy u. Cie., Herstal)
wenden.

Auf Frage lt>67. Wir wünschen mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten und können Ihnen prompteste und sauberste Arbeit
zusichern. Strub u. Schmuz, Trimbach-Olten.

Auf Frage !V7S Direkte Eingabe wird Ihnen zugekommen
sein. Gebr. Ernst, Mllllheim (Thurgau).

Auf Frage lV7!t. Verspannte Bauholzfraisenblätter spannt,
richtet und stellt auch die Zahnung wieder frisch her, unter Garantie
für tadellosen Gang, Jakob Holliger, Mechaniker, Reinach (Aargau).
Vorausgesetzt, daß Fraisenspindel und Rosetten vollständig in Ordnung
sind und das Blatt genau parallel mit der Bahn geht, so ist Haupt-
fächlich darauf zu achten, daß das Blatt vollständig rund läuft, d. h.
von Zeit zu Zeit mit einem Schmirgelstllck abgedreht wird und beim
Schneiden von Rundholz die Zähne auf der innern Seite gegen das
Holz etwas mehr geschränkt werden. Uebrigens bin ich auf Verlangen
zu weiterer schriftlicher Auskunft gerne bereit. Jb. Holliger.

Submissions-Anzeiger.
S» Cemeutarbeit zu rwem Feuerweiher im Dorfe

Buchenrain (Luzern). Ueber das Nähcrc erteilt bis 3. März Auf-
schluß die Gemeinderatskanzlei.

Stewhauer (event Kunststein), Zimmer Schreiner-,
Glaser-, Spengler- Schlosser-, Maler- und Hafuerarbeit
zu einem neuen Wohngebäude für Herrn Lüthi, Wirt, zum „Neuhof",
Müllheim (Thurgau). Pläne und Baubeschrieb liegen bei Herrn
Otto Diethclm, Baumeister, zur Einsicht auf, an welchen bis 10. März
bezügliche Eingaben zu machen sind.

Erstellung einer feuerfesten Stalldecke in Elfen und
Honrdis in der Waisenhaus-Scheune StSfa. Offerten zur Ueber-
nähme dieser Arbeit sind bis 6. März an die Waisenhausverwaltung
Stäfa einzusenden, woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird.

Wasserversorgung Praliswiuden (Thurgau):
1. Grabarbeit auf 368 in Länge, cirka 1100 n^ Aushub und

Wiedereinfüllung;
2. Gutzröhrenleitung und Montage, 368 m Länge.

Diesbezügliche Offerten sind bis spätestens den 1. März d. I. an

I. M, Schlumpf in Neuhof-Steinebrunn schriftlich einzureichen, wo
auch das Längenprofil und die bezüglichen Vorschriften eingesehen
werden können.

SchulhauSbau Raperàweileu (Thurgau). Die Schulgemeinde
Rapcrsweilen ist willens, ein neues Schulhaus erstellen zu lassen.
Es wird über sämtliche Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Verputz-.'Zimmer-,
Schreiner-, Glaser-, Spengler-, Schlosser- und Dachdeckerarbeiten
Konkurrenz eröffnet. Plan und Baubeschrieb liegen zur Einsicht auf
bei dem Präsidenten der Baukommission, Conrad Gremlich im Sonnen-
berg, an welchen diesbezügliche Eingaben bis 8. März, abends, ver-
schloffen mit der Aufschrift „Schulhausbaute Rapcrsweilen" einzu-
reichen sind. Die Arbeiten werden insgesamt oder teilweise vergeben.

Für deu Bau der neuen Turnhalle in Zug: Lieferung
von 12,538 Kilo IBolkeu; 2 Stück gußeiserne Zäulen, cirka
400 Kilo; 12 gußeiserne Schuhe für die Dachbinder; Bohren der
Löcher in die obere Flansche der großen Träger zum Anschrauben
obiger Schuhe, 48 Stück; Lieferung der Sehrauben mit Kipf und
Mutter für obige Schuhe; Bohren der Löcher in die großen 7-Träger,
54 Stück; Bohren der Löcher in die Unterzüge ob der Galerie, 22
Stück; Lieferung der Schrauben für die Armierung der Unterzüge,
65 Stück. Der Auszug der 7-Balken-Lieferung, sowie die Detail-
Pläne für die Säulen, Träger und gußeisernen Schuhe für die Dach-
binder liegen auf der Einwohnerkanzlei zur Einsicht offen. Offerten
für Uebernahme der Lieferungen und Arbeiten sind bis 7. März
fchristlich und verschlossen mit der Aufschrift „Etsenlieferung für die
Turnhalle" dem Stadtbauamt einzureichen.

Niederdruckheizung in der Kantonsschule Ziirick und Ceu-
tralheizuug im Direktionsgebäude der Obst- und Weinbauschule in
WädeuSweil. Pläne und Bedingungen zu beziehen beim kantonalen
Hochbaubureau in Zürich. Offerten unter Aufschrift „Centralheizung"
an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich für Wädensweil
bis 11. März, für die Kantonsschule bis 31. März.

«>« Sondez (Lerne) met au concours Iss

travaux d'bMrantss à village, savoir:
1° captation des sources; 2» construction àe la cbambre d'eau;

M un reservoir de cent metres cubes en bâton; 4" creusage pour
environ 800 mètres do 120, 100 et 75 m/">">, ainsi gus le posage
<ie ces tuyaux, Ipvdrantss etc. plans, clevis et eabisr clss cbarges,
tournis par N. IVsnâsr, ingénieur, à Laie, sont dêposès obs? N.
kourguin, buraliste à 8oudoz-, oà l'on peut en prendre connaissance

jusqu'au 6 mars grocdain.
I,» aiunivipulttv Mutlia,> (Vaud) met au concours

les travaux ci-après concernant la transformation da l'nsii»«
««mm»»»!«.

1. pourniture et pose de poulies, paliers, arbres, etc. 2. vê-
montage et remontais du battoir ä grain et scierie. 3. àponnsris
et cbarpente. prendre connaissance du eakisr des ebarges auprès
du sz-ndic et déposer les soumissions jusqu'au soir le 3 mars.
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